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Samstag, 20.Mai 2017, 10.00-13.30 Uhr
Anmeldung  bis  12.  Mai  2017.  (Bei  weniger  als  10  Anmeldungen  kann  die  Veranstaltung  nicht
stattfinden.)

Christoph Esser
Zwischen Wald und Hecken. Wanderung rund um Raeren und Besuch des Töpfereimuseums
Eigene Anfahrt
Entgelt: kostenlos, Eintritt ins Töpfereimuseum individuell

 „Zwischen  Wald  und  Hecken“,  so  nennt  unser  Vorstandsmitglied  Christoph  Esser  seine  diesjährige
Wanderung am Samstag, dem 20. Mai 2017, die rund um die Burg Raeren durch eine Heckenlandschaft
mit eigener Artenvielfalt und Waldgebiete führt. Anschließend ist noch Gelegenheit zur Besichtigung der
sehr sehenswerten Töpfereisammlung der Burg mit Führung gegeben.

Treffpunkt: Raeren (B), Burgstraße (Höhe Nr. 101), Parkplatz gegenüber der Burg / Töpferei Museum
Treffzeit: Samstag, 20. Mai 2017, 10.00 Uhr

    Wanderschuhe empfohlen.
    Schwierigkeitsgrad: Wanderung ohne großen Schwierigkeitsgrad, Länge 15 km..
    Gesamter positiver Höhenunterschied: 300 m.

Samstag, 24. Juni 2017, 09.30-17.30 Uhr
Anmeldung bei der VHS Aachen, Kurs 01308 (Tel. 0241-4792-111) (Nur noch wenige Plätze frei)

Dr. Josef Els
Frühe Romanik am Ufer der Maas
Entgelt: 65 € (inkl. Busfahrt, Eintritt und Mittagessen)
Eine Kooperation mit dem Rheinischen Verein und der Volkshochschule Aachen.
Abfahrt: 9.10 h Busparkplatz Friedhof Hüls oder
Abfahrt: 9.30 h Busparkplatz Sandkaulstraße, Aachen

Die Region zwischen Rhein und Maas eint über Sprach- und Landesgrenzen hinweg ein großartiges 
gemeinsames Erbe. In beeindruckender Weise offenbaren uns dies die Architektur und Kunst der 
Romanik.
Wir besuchen drei besonders schöne und in Deutschland wenig bekannte Beispiele frühromanischer 
Baukunst an der Maas. Zwei von ihnen, Saint-Pierre in Hastière und vor allem Saint-Hadelin in Celles bei
Dinant, vermitteln einen Eindruck frühromanischer Sakralarchitektur, wie er an Rhein und Maas in dieser 
Vollständigkeit sonst nirgendwo zu gewinnen ist. Nebenher gewinnen wir auch einen Eindruck von der 
ungemein reizvollen Landschaft am Rande der Ardennen und von einem der schönsten Dörfer der 
Wallonie (Celles).
Sehenswert ist auch der bei Celles gelegene hübsche Weiler Foy-Notre-Dame mit der 1624 geweihten 
ehemalige Wallfahrtskirche Notre-Dame, wo eine „wundertätige“ Marienstatue bis in unsere Zeit hinein 
große Pilgerscharen anzieht. Als drittes Beispiel romanischer Sakralbauten an der Maas soll die Kirche 
der Rosenkranz-Madonna (Notre-Dame-du-Rosaire) in Wierde bei Namur vorgestellt werden.
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Samstag, 29. Juli 2017, 8.00- 19.00 Uhr
Anmeldung bis 24. Juli 2017. Bei weniger als 14 Anmeldungen kann die Veranstaltung nicht stattfinden.

Dr. Holger A. Dux
Köln und seine romanischen Kirchen VII - St. Severin und St. Agnes (je nach Zugänglichkeit)
Entgelt: 35 € (inkl. Fahrt mit der DB und Eintritt)
Treffpunkt: Aachen, vor dem Haupteingang des Hauptbahnhofs

Die Reihe von Besuchen der Kölner romanischen Kirchen wird in diesem Jahr mit der Besichtigung von
St. Severin fortgesetzt.
Die  langen  Instandsetzungsarbeiten  wurden  in  diesem  Frühjahr  abgeschlossen.  St.  Severin  ist  die
südlichste  der  12  romanischen  Kirchen.  Der  heutige  Bau entstand  auf  einem ehemaligen  römischen
Gräberfeld und beeindruckt auch durch seine Türme.
Als Ergänzung dazu wird eine der historistischen Kirchen gezeigt. Diese entstanden nach der Sprengung
der  mittelalterlichen  Stadtmauern.  Bauherren  und  Architekten  konnten  damals  bei  der  Wahl  der
Bauformen auf die zahlreichen mittelalterlichen Vorbilder zurückgreifen.

Samstag, 26. August 2017, 8.00 Uhr, ganztags
Anmeldung unbedingt bis 24. Juli 2017. Bei weniger als 25 Anmeldungen kann die Veranstaltung nicht 
stattfinden

Georg Tilger
Amay und Namur
Entgelt: 45 € (inkl. Busfahrt und Eintritt)
Treffpunkt: Aachen-Burtscheid, Parkplatz an der Viehhofstraße 

Namur ist die bedeutendste Stadt des mittleren Maastales. Zwei Spaziergänge führen uns in die Altstadt
mit ihren Patrizierhäusern des 17. und 18. Jahrhundert. Ein besonderer Glanzpunkt ist die Schatzkammer
des Hugo von Oignies, des letzten großen Goldschmieds der Maaskunst. Seit 2010 befindet sie sich im
Musée  provincial  des  Arts  Anciens  du  Namurois.  Die  museale  Präsentation  erlaubt  eine  neue
Wahrnehmung dieses „Wunderwerks“ maasländischer Kunst. 
Auf der Fahrt nach Namur ist die Besichtigung der Stiftskirche von Amay geplant. Der merowingische
Sarkophag der Chrodoara und der gegen 1240 entstandene Reliquienschrein der Heiligen Oda (seit Januar
dauerhaft im Kapitelsaal präsentiert) sind Anlass zu unserem kleinen Umweg.

Samstag, 23. September 2017, 10.00 Uhr, ca. 3 Stunden (inkl. Pause)
Anmeldung unbedingt bis 15. September 2017 (telefonisch unter 0176 – 68 44 2858). Bei weniger als 10 
Anmeldungen kann die Veranstaltung nicht stattfinden.

Michael Prömpeler
Eupener Gemütlichkeit - Rundgang durch Eupen
Entgelt: 15 € (ermäßigt für Mitglieder 10 €) (Die Anfahrt erfolgt per Bus, ca. 45min)
Treffpunkt: Aachen, vor dem Haupteingang des Hauptbahnhofs.
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Eupen ist eine Stadt von zeitweise glanzvoller Vergangenheit. Bei unserem Spaziergang sehen wir viele
alte Burtscheider und Aachener Bekannte wieder (Couven, Mefferdatis, Moretti, Klausener) und lernen
das sympathische Wesen unseres Nachbarn kennen. 
Der  Rundgang  dauert  ca.  3  Stunden,  unterbrochen  durch  eine  Mittagspause,  und  erfolgt  durch  das
historische Zentrum der belgischen Nachbarstadt (Oberstadt). 

3


